
Mit Seiner Kaiserlichen Majestät Allergnadigst ertheiltem Privilegs.
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allerhand dem gemeinen Wesen nothigen und nützlichen Sachen,
W e l 6) e

mit hoher obrigkeitlicher Bewilligung -bekannt gemacht werden.

Donnerstag, den 23. December 1843.

stA-- visjäbrliebe Pränumeration auk äie mit äem beträft
4 Rbl. 8. N. für MM unä 6MI. 8. N. über äie ?ost ; balbjäbrliob <lie Hälkte. Lestel-

lunZen kür äie Btaät nnä Vorstädte werden in 6er MMe/-senen LuLbäruckerei, kür

aber bei den resp. Postämtern, anZenominen. — vie täZlieb ersebei-

nenäe kostet jäbrlieb kür RiZa KZ Rudel, über sie ?ost aber

7 Rbl. ; balbjäbrlieb kür RiZa 3z Rbl.
,

über die ?08t 4 Rbl. 8. N. — Vür die

rvBp. Interessenten in den Vorstädten bleibt die EinriebtunZ, wiebisber, daks sie ikre

Blätter ans der Konditorei des Herrn TAomscm, in der Zroksen
nin 8 Dbr abends abbolen lassen können.

Publicationen.

Von dem Riga scheu Stadl-Cassa-Collegio
werden Diejenigen, weiche Aechnungsforderun-

gen an die Stadt-Kasse haben., hie mir aufgefor-

dert, ihre Rechnungen spätestens bis zum 30. De-

cember d. I. einzureichen, widrigenfalls siedle

Verzögerung, welche die Berichtigung ihrer For-

derungen erleiden müßte, sich selbst zuzuschreiben

haben werden.

Riga-Rarhhaus, den 7. December !3ä3. 1.

Es ist dem Rathe dieser Stadt unterlegt

worden, daß, den ergangenen Verboten zuwider,
Hieselbst noch immer Handlungsgeschäfte durch

Vermittelung unbefugter Personen abgeschlossen
würden. Da dergleichen unbefugte Vermittelung
obrigkeitlich nicht geduldet werden darf, indem

für den Fall, daß überhaupt eine Vermittelung
nothwendig, die hiesigen Handlungsmäkler die ein-

zigen gesetzlichen Vermittler, und als solche
dem Staate wie demEinzelnen durch eidlich über-

nommeneVerpflichtungen, namentlich zur genaue-

sten Beobachtung der bestehenden Handelsgesetze,

verbunden sind, auch für Ausübung der ihnen

zugeteilten Befugnisse der hohen Krone die Gi!,

densteuer erlegen; so wird von demßathe dieser
Stadt das zuletzt mittelst der Publicalion vom

31. Marz 1816 eingeschärfte Verbot jeden Ein-

drangs in die Vermittlung von Handelsgeschäf-
ten desmiktelft erneuert, mirderVerwarnung, daß

mit dergleichen unbefugten Mäklern, als Ueber,

treternder bestehendenHandelsverordnungen, nach
aller Strenge der Gesetze wird verfahren werden.

?ul)lieamiu Riga Marhhaus, den 16. December

1843. 5313. 1

Da die Straßenreinigung der dem Riga-
schen Stadt-Reserve-Kornmagazkn gehörigen
Grundstücke, vom Januar k. I. ab auf drei

Jahre, demMindestfordernden übertragen werden

soll, und dieserhalb dieTorg-Termine auf den27.,

28. und 29. December d. I. anberaumt worden ;

als werden Diejenigen, welche obgedachte Reini-

gung zu übernehmen willens sind, hiermit aufge-

fordert, sich in den besagten Terminen bei der

Verwaltungs -Comite des genannten Reserve-

Kornmagazins um 12 Uhr vormittags in dem



Locale der Handlungs-Kasse zur Vernehmung der

Bedingungen einzufinden.

Riga, den 10. December 1843. 1

Gerichtliche Bekanntmachungen.

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät,
des Selbstherrschers aller Neuffen :c., füget das

Livländische Hofgericht hiermit zu wissen: Dem-

nach Hierselbst von dem dimim'rten Corner Carl

von Jürgensonn angesucht worden, daß in

Betreff des im Dorpatschen Kreise und Rauge-

sehen Kirchspiele belegenen Gutes K o sse sammt

Appertinentien und Jnventarium, — welches

Gut LuprilicsllN, zufolge eines am 13. März
1842 mit Seiner Ercellenz dem Livländischen
Herrn Vice-Gotiverneur, wirklichen Etatsrath
und Ritter Ludwig von Eube, als Bevollmäch-

tigten der Erben Ihrer Excellenz der verstor-
benen Frau Geheimeräthin vonKrüdener, gebor-

nen von Vietinghoff, nämlich Sr. Ercellenz des

Herrn Geheimeraths und Ritters Paul vonKrü-

dener und der Frau Etatsräthin Julie Baronne

von Berckheim, gebornen von Krüdener, abge-

schlossenen und am 2. November 1843 corrobo-

rirten Kauf-Contracts, mit Inbegriff des zu 2000

Rbl. Silbermünze gerechneten Invenrarii, für

die Summe von 66,000 Rbl. Silbermünze käuf-

lich übertragen und zugeschrieben worden ist, —

ein Proclam in rechtsüblicher Weise erlassen wer-

den möge; als hat das Livländische Hofgericht,

dem Ansuchen willfahrend, kraft dieses öffentlichen

Proclams Alle und Jede, welche aus irgend
einem Rechtsgrunde Ansprüche und Forderungen

an das genannte Gut sammt Appertinentien und

Jnventarium, oder etwa Einwendungen wider

den geschehenen Verkauf formiren zu können ver-

meinen, mit Ausnahme jedoch der Livländische»

Credit-Societäc rücksichtlich der auf diesem Gute

haftenden Pfandbriefsschuld von41,300 Rbl. S.,

oberrichterlich auffordern wollen
,

sich a äaw die-

ses Proclams innerhalb der Frist von einem Jahr

und sechs Wochen allhier beim Hofgericht mit

solchen ihren Ansprüchen, Forderungen und Ein-

wendungen gehörig anzugeben, und selbige zu

documentiren und ausführig zu machen, bei der

ausdrücklichen Verwarnung, daß nachAblauf der

vorgeschriebenen Frist Niemand weiter gehört,

sondern das Gut Kosse sammt Appertinentien
und Jnventarium dem dimittirten Cornet Carl
von Jürgensonn erb- und eigenthümlich adjudi-
cirt werden soll.

im Livländische« Hofgerichte zu
Riga, den 17. December 1843.

Im Namen und von wegen des Lkvl.

Hofgerichts
(K.8.) Fr. v. Bruiningk, Präsident.
Nr. 2681. C. Schinckell, Actuar. 3

Von Einem Edlen Waisengerichte derKai-

serlichen Stadt Riga werden desmiltelstAlle und

Jede, welche an den Nachlaß der unverehelicht
verstorbenen Anna Eva Emilie SchwarH ir,

.

gend welche Anforderungen oder Erbansprüche zu

haben vermeinen, sowie auch die etwa noch am

Leben sich befindenden Anverwandte.« des früher
verstorbenen Pflegevaters und Erblassers dersel-

ben, des aus Nordhausen in Thüringen gebürtig
gewesenen hiesigen Bürgers und Maurermeisters
Johann Sigismund Christian Freudenthal,
welche in dessen Testamente zu seinen fidekcom-

missarischen Erben ernannt, aufgefordert, sich in-

nerhalb sechs Monaten a 6aw dieses Proclams,
und spätestens den 2. Juni 1844, bei diesem Wai-

sengerichte entweder persönlich, oder durch einen

gehörig legitimirten Bevollmächtigten, unterßek-

bringung der erforderlichen Beweise und Legiti-
mationen zu melden

, widrigenfalls selbige, nach
Ablauf sorhanen termini prseüxi, mit ihren An-

sprüchen und Angaben nicht weiter gehört noch
admittirt, sondern ipso facto präcludirt seyn
sollen.

kukliestum. Riga-Rathhaus, den 2. Decem-

ber 1843. ' 1

Bekanntmachungen.

Demnach bei dem Ober-Direktorium der

Livländische» adlichen Güter-Credit,Societät

der Herr Peter v. Helmerse n auf das im Wen,

denschen Kreise und Laudohnschen Kirchspiele be-

legene Gut Sawensee um ein Darlehn in

Pfandbriefen nachgesucht hat; so wird solches

hierdurch öffentlich bekannt gemacht, damit die

resp. Gläubiger, deren Forderungen nickt ingros-

sirt sind, Gelegenheit erhalten, sich solcher wegen

während der drei Monate a äaw dieses, binnen



welchen die nachgesuchten Pfandbriefe nicht aus-

gereicht werden können, zu sichern.

Riga, am20.December 5843.

Der Llvländischen abliehen Güter-Credit-

Societäc Ober-Directorium.

P. F. v. Schultz, Ober-Director.

Nr. 1 025. Stoevern, Secr. 3

Die Herren Stimmhaber des von Krüger-

schen Familien-Legats machen hiermit bekannt,

daß für das nächste Legatsjahr, vom 29. Novem-

ber d. I. ab, die Herren Wilh. v. Sengbusch
und E. M. v. Bulmerincq zu Administrato-

ren dieser Stiftung ernannt worden sind.

Vass ie!i durcli LrlediZuvA einiger
?lar?e nieder einige LeQÜlerinneri iv mein er

aukrietiMLu Icano, uud inick

dci derselderi jetst der

teurer erkreue, iuae!ie ieli kierdureii kekanur.

Lopliie LakkerderA,
wotiubatt im K.atQSQ6rr OellivsselieQ Hause

iv der Meberstralse.

Einem hochgeehrten Publicum mache ich
hiermit die Anzeige, daß bei mir am drittenFeier,

tage alleGattungen frisches Brot zu haben sind.
Bäcker Sommer,

in der Kramerstraße.

Hinter dem Rathhause Nr. 93 werden alle

Gattungen weiße Damen-Federn gewaschen und

reparirt, auch Schwane gewaschen.

Immobilia, die zu verkaufen.

Ein Hans mic einer Handlung für 2600

Rbl. S. und ein kleines nebenan für 600 Rubel

Silber, in gut gelegenen Straßen der Stadt,

sind zu verkaufen und das Nähere im Erkun-

dtgungs-Büreau zu erfahren. 2

Zu verkaufen.

Feinen Caneel-Wein verkauft

P. A. Sevecke,
in der Scheunengasse.

Getrocknete Hamburger Kirfchen s 7 Pfd.
pr. 1 Rbl. S. und frische Katharinen-Pflaumen
» 6 Pfd. pr. 1 Rbl. S. verkauft

Robert Speller.

Nach Art der Maatjes gesalzene Englische
Haringe »5 Rbl. 15 Kop. pr.Sechszehntel.'Tönn,
chen, ordinaires Concept-Papier a 90 Kop. S.

pr. Rieß, getrocknetes Obst, sowie frische Katha-

rineN'Pflaumen der bessern Sorte verkauft

Hugo E. Lyra, Kalkstraße.

Mit so eben erhaltenem Atlas-, Sammet-

und Maroquin-Papier, wie auch Fischbein in al-

len Gattungen, empfiehlt sich

Alex. Th. Thieß junior,
in der Kalkstraße.

Elegante Transparent-Stifte für Spielti-
sche a 10 Kop. S. pr. Stück verkauft

R. A. Blumenberg.

So eben erhaltene ganz frische Ukrainische

Wurst ist zu haben im Fruchtkeller unter der See,

zenschen Apotheke bei I. Borod in.

So eben erhaltene frische Moskauer geräu-
cherte Würste, Krimsche dünnschalige Wallnüsse,
Amerikanische Nüsse, verschiedene Sorten einge-

machte Kiewsche Säfte und Confitüren, Himbee-
ren -Syrup und Himbeeren-Klukwa, Persische

Pflaumen und Neshinsche eingemachte Gurken

sind zu haben an der Kaufstraße unter dem Ste-

phanyschen Hause im Fruchtkeller bei

I. S. Wialoschew.

Vorzüglich gute Malaga-Weintrauben,
Smyrnaer Feigen, frische Wallnüsse, Pernauer
weiße und "grüne Käse, Moskausche Wurst, Astra,
chanscher Kaviar, ein Rest Astrachanscher Wein-

trauben, 4 O pr. 1 Rbl. S.
, verschiedene Gat-

tungen Aepfel und Kastanien sind zu haben an

der Ecke derKalk, und Scheunengasse, bei

Nikolai Ihm Subakow.

In der Töchterschule bei der St. Johannis-
Kirche ist Klukwa zu haben. 2

Verschiedene Gattungen trockenes Brenn-

holz, als: fichtenes Brussenholz s2Rbl.soKop.,
fichtene Kubik-Faden a 2 Rbl., grünes Balken-

und Kallenholz a 1 Rbl. 30 Kop. und grünes
Schaalenholz a i Rbl. 15Kop. S.pr. Faden mic

Zufuhr, verkauft W. Marjaschin in der Mos-
kauer Vorstadt neben der Gorka. Bestellungen
in der Stadt werden angenommen in der Bude

der Gebrüder Karzow neben derWasserkunst. 1



Brückhausens vollständiges Conversa«

tions-Lexikon verkauft zu einem sehr billigen

Preise das Erkundigungs-Büreau.

kevaler

AMoströnilinAtZ ,
Lsreptaer Lenk,

selies LauliiwolleuxeuA, Mo!leu-(?aru, Bl.rüm-

pte, Loekeu, Handseliulie und verseiiiedeue

sorttzi? Kostpapier verkauft
v. AliQU 8.

Unterzeichneter empfiehlt feine Stahlarbeit,

bestehend in verschiedenen Taschen-, Feder- und

Rafirmcssern. Tisch-, Dessert- und Tranchil-

messern mit Elfenbein- und Ebenholz - Heften,

feinen Papier- und Damenscheeren, wie auch

Licht- und Lampenscheeren , Nähschrauben und

Nagelzangen, guten Streichriemen, Korkenzie-

hern, Feuerftählsn, Nußknackern, Schlüsselring

gen u. dgl. m. H Möhle.

Gute Papier -7 Leinwand-, Nagel- und

andere Scheeren, ganz und halb hohle Rasir-,

Taschen-, Jagd-, Papp- und Federmesser, ela-

stische Streichriemen, eine bequeme Art Blan-

che tten undHaubenfedern sind fertig zu haben bei

C. Stein,

große Sandgasse »HZ 166.

Kinder-Theater und verschiedene andere

Spielsachen sind zu haben in der großen Schmie-

destraße Nr. 167, bei N. Geywitz.

Zu vermiethen.

Die Brannlwemshandiung im Straube-

schen Hause jenseits derDüna am Ende der Brü-

cke ist mit Jnventarium zu vermieten. 2

In der Schwimmstraße neben Herrn Aelte-

sien Weiß Nr. 47 sind zwei Wohnungen nebst

Beheizung, Möbeln und Bettzeug zu vermiethen
und das Nähere in demselben Hause zwei Trep-
pen Hoch zu erfahren. 2

Line trennäliene MoknrmH von

nncl allen Mlrlnseliskts-

in cler Narsüall-

-56 lusms ?ielitx. 3

Vom l. Marz l Bä4 ab ist die zweite Etage
in meinem Häuft, in der Herrengasse Nr. 34 0,

zu vermierhen. Daniel Gatow. 1

Eine Wohnung von drei Zimmern ist zu ver-

miethen neben dem PostHause bei

E. F. Lübbe. 1

Eine Wohnung von drei kleinen Zimmern
für Unverheirathece ist zu vermierhen in der gro-
ßen Schmiedestraße unweit Stadt London, bei

I. C. Scheele. 4

Wechsel-, Geld- und Fonds-Course vom 22. December.

Amsterdam 36 Tage n. D. — CentöHoll.
dito 65 Tage n. D. — — —- j
dito 90 Taqe n. D. 192z— —- f

Hamburg 86 Tage n. D. — Schill. Hamb.B.V . Ä/,,, -

dito 65 Tage n. O. - -

i S M
dito 90 Tage n. D. - - j

London 90 Tage n. D. — Pence Sterl. 1

Paris 90 Tage n. D. — Cent. )
1 neuer 5?ollSnd-Thaler °-Kop» S
1 neuer dito Ducaten —

-°- ——

1 alter dito dito °.
-----

6 pCt. Jnscriptionen inB.-Ass.-Rbl—Kop.S. pr.iooR.B.
6 pCt.. dito inSilber. — pCt.
5 pCt .dito dito.... j.-k2.Serie....
5 pCt dito dits.... Z.^^i.Serie.... 103z
ä pCt dito dito. Hove —

ä pCt dito dito........Stieglitz ..... 9.s
Livländische Pfandbriefe tM

dito Stieglitzsche dito--. —

Kurländische Pfandbriefe/ kündbare.. —'

dito dito auf Termin —

Ehstläudische dito —

ditoStieglitz, dito
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